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Bestattungshilfe PFG GmbH 
Preiswert • Freundlich • Gut  
Friedrich-Engels-Allee 366 
42283 Wuppertal
Tel. 0202 / 254 70 70
www.bestattungshilfe-wuppertal.de

749,–
Ein Abschied in Würde ab

...weil die Trauer sich nicht 
an Budgets orientiert.

*

* Preisangabe beinhaltet folgende Leistungen: 
Nadelvollholzsarg, Deckengarnitur, Sterbehemd, 
Einbetten, Ankleiden, Überführung im Stadtge-
biet und Beratung in unseren Geschäftsräumen 
von Montag  bis Freitag von 9 – 17 Uhr.

zzgl. Friedhofsgebühren.

Bestattungshilfe PFG 
WUPPERTAL

€

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

PLAMECO Wuppertal-Remscheid, Königstraße 159, 42853 Remscheid
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 02 02/29 55 54 00

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

DEC
Zimm

• schnelle, saubere Mon
• kein Umräumen der M
• feuchtigkeitsbeständi

Wir informie
einzigartigen und

Außerha

Samstag 01.0Samstag, 9.11. uSamstag, 18.04. u

Eine
neue 

(T)Raum-
decke 
in nur 
1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
jeden Mittwoch, 15.00 bis 18.00 Uhr 

auf der Königstraße 159 in 42853 Remscheid

Das große 

halloween special
Mo. 31.10. 2016
Partylocation „Schluffenkino“
Berghauser Str. 60 

• Beginn 20 Uhr • Zutritt ab 18 Jahren
• schaurig-gruselige Atmosphäre • atemberaubende Deko

• Karte 5,- Euro (Reservierungen werden bis 21 Uhr zurückgehalten)

Infos + Karten 0172/24792 69 od.
www.sound2light.de und Lotto Weber, Kemmannstr. 15di
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Ihr Team der

DORPER 
APOTHEKE
Uwe Jockel
Hauptstr. 12 • 42349 W.-tal
Tel.: 4703 30

An unseren Venenaktionstagen vom 17.10.-
21.10.’16 (jew. 9- 18 Uhr) führen wir in 
unserer Apotheke Venenchecks zur 
Früherkennung venöser Beinleiden durch. 
Gehen Sie auf Nummer sicher.

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir Sie, frühzeitig einen Termin 
für den Test zu vereinbaren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ut ‘m Schöttschen (61)
All Lüüt vam Oberkaump hann ech na-
mentlech nit mi’eh parat. Wie gesait,
Hundts on Klavier en 19, on dann komen
glöüw ech, Pfeils on Eickenberg en 21, en
23 Hammes (?), die Söstern Kray on Pott
en 25, van 27 sind merr bloß noch de
Popps hangengebli’ewen… Metonger
mot merr doch lang „krosen“ an denn
Namen! En 29 wonnden Jägersch, Fecken,

Bachmanns, Werner Bachmann woar bie Nöühs am Bonn an
denn Truffeln. En 31 göt et Kolodzeyziks on Thomas. On van 33
hann ech noch de Dossins em Kopp. On wo donn ech de Klapps
henn? Geenüöwer es de Firma Meister on Schlingensiepen, do
mot ech bloß aff on tuo henn met ner Tuostellengksukonde. 

Dronger nu, en 42 Lohmanns. Enn suol ech speder biem „Else“
treffen, on en 44 wonnden die Söstern Nassenstein on Schmetz.
I’ener van denn Tweien well ech su geän ‘n Denkmol sätten,
doch namentlech schmiet ech se duri’en. Ech hann ‘n Beld ,do
sti’eht sun kleng Frau met gruater Hoanbrell em Gaden vüör
denn Stangenbuohnen. Döse Frau bestöckt denn Altar met fre-
schen Garenbluomen en derr katholleschen Kerke. Äwwer, Nas-
senstein odder Schmitz? Noja. Derr Heärgott weäd et wi’eten,
wekker do dur de Kerke löppt! Jedefalls kritt die sun kleng Ren-
te, datt et te wenneg tem Lewen on völl te wenneg förr  ‘t Ster-
wen woar. On doch. Die, die de Gröschker dre’imol römdrehen
muoß, woar suget van  glöcklech on tefri’eden! 

Domet nu nömmes em Nohdiel es, stell ech se nu all twei op
dat „Denkmol“ enmedden derr schüöns-
ten Garenbluomen on allmächteg bös
en denn Hemmel rankenden Stangenbu-
ohnen. Ongerhalw Dossins, on an denn
Gären louter Hangk vörrbie, gi’eht et nu
‘n Stöcksken op de Laumpe aan. Do
kömmt merr vüörenaan on wi’e louts
noh denn Behelfsheimen töscher Kri’en-
zeln on Kräntenstrükern. Ween derr
Koffermatiuon gow et hütt extra te
schleppen. Och förr Manskes Jongen.

Bös su Gott well!

Karl-Heinz Dickinger

Vertäll merr i’enen ...

Karl-Heinz Dickinger
nimmt uns heute mit
durch den „alten“
Oberkamp.

Aromatherapie auf Korsika

14 tolle Tage auf Korsika hatten Stefan Riss kürzlich den Alltag
vergessen lassen. Bevor es in Deutschland trüb, nass und dunkel
wurde, hatte der Cronenberger zusammen mit seiner Lebensge-
fährtin im Süden noch einmal Sonne pur getankt. Von den
traumhaft schönen Stränden der Ostküste aus eroberten sie mit
ihrem Lupo die Schönheiten des Mittelmeerarchipels, das für sei-
ne abwechslungsreichen und aromatischen Landschaften be-
rühmt ist. Kastanienwälder, Gipfelpanoramen sowie erfrischende
Gebirgsbäche und Seen säumten dabei ihren Weg über eine Insel,
von der schon Napoleon schwärmte: „Man kann mir die Augen
verbinden und die Ohren verschließen und ich würde meine Hei-
mat Korsika allein am Duft erkennen.“ Natürlich wurden auch al-
lerhand korsische Spezialitäten wie Kastanienbier, Vins de Corse
und Delikatessen wie Ziegenkäse oder Wildschwein gekostet. Das
Bild entstand übrigens am äußersten Südzipfel der Insel in Boni-
facio – Luftlinie keine 14 Kilometer von Sardinien (im Hinter-
grund sichtbar) entfernt. Fahren Sie in den Herbstferien noch in
den Urlaub? Dann nehmen Sie doch auch mal eine CW mit! Ob
Korsika oder die Kanaren, Strandurlaub oder Städtetour – wir
freuen uns über Ihre Fotos und ein paar Infos dazu, die Sie gerne
auch per E-Mail an info@cronenberger-woche.de senden können.

Menschen in Lederhosen bevöl-
kerten am Montag dieser Wo-
che die Cronenberger Ortsmit-
te. Pünktlich zu Beginn der
Herbstferien hatte die Löwen-
Apotheke zu einem zünftigen
Oktoberfest eingeladen. „Weiß-
Blau“ geschmückt präsentierte
sich daher das komplette La-
denlokal an der Hauptstraße 30:
Ob Brezel, Mettwurst, bayeri-
sche Musik und vieles mehr –
man hätte sich glatt in Mün-
chen wähnen können. Nur der
Himmel zog an diesem Tag
nicht mit und präsentierte sich
eher bergisch-grau. Das tat der
guten Stimmung in der Löwen-
Apotheke allerdings keinen Abbruch: Die Kunden freuten sich über die eine oder andere Aufmerk-
samkeit, man kam mit den Mitarbeitern abseits des sonstigen „Alltagsgeschäftes“ ins Gespräch und
konnte sich von der Musik zum Schunkeln mitreißen lassen: „Am Vormittag war total viel los“,
freute sich Apotheker Michael Mahl über die Resonanz. Während es sonst zu Beginn der Herbstfe-
rien meist etwas ruhiger werde, sei heuer genau das Gegenteil der Fall gewesen: „So ein Oktober-
fest machen wir nächstes Jahr sicherlich wieder“, verspricht Mahl.

Zünftige Schmankerl in der Löwen-Apotheke

Foto: Marcus Müller

Astwerk in 
der Südstadt

Südstadt. Die Strauch- und Ast-
werksammlung der Abfallwirt-
schaftsgesellschaft (AWG) kommt
am Samstag, 22. Oktober, in die
Südstadt. Von 11 bis 13 Uhr kann
Grünschnitt dann am Wertstoff-
standplatz an der Ecke Am Uellen-
berg / Dürerstraße abgegeben wer-
den. Eine Woche später, am 29.
Oktober, kommt das AWG-Mobil
dann übrigens nach Cronenberg.

Heutzutage ist es schon was
ganz Besonderes, wenn jemand
eine goldene Hochzeit feiern
kann, aber gleich eine doppel-
te? Möglich gemacht hat das
die Freundschaft der beiden
Eheleute Geldmacher und Rie-
mann. Am 7. Oktober 1966 hat-
ten beide Paare den Gang zum
Standesamt in Cronenberg an-
getreten. Rosi und Dieter Rie-
mann hatten sich Jahre zuvor
im NaturFreunde-Haus kennen-
gelernt, da waren die Geldma-
chers schon lange ein Paar. Man
kannte sich. Dieter Riemann
war mit Jochen Geldmacher zu-
sammen aufgewachsen, man
hatte zusammen als Kind gespielt und auch der Fußball hatte die beiden stets miteinander verbun-
den. Aber auch Rosi Riemann und Dagmar Geldmacher waren schon lange befreundet. Sie waren
zusammen zur Schule gegangen und deswegen war es nicht verwunderlich, dass die Freundschaft
auch über die vergangenen Jahrzehnte weiter anhielt. Doch beim Feiern ließen die „Geldmachers“
den „Riemännern“ nun den Vortritt. „Sie haben ja auch eine halbe Stunde vor uns geheiratet“, er-
klärte Jochen Geldmacher. Aber weil der Bekanntenkreis nahezu identisch ist, wird es am heutigen
Freitag dann bei ihrer Feier im „Odenwaldhaus“ ein erneutes Wiedersehen geben.

Doppelte goldene Hochzeit gefeiert

Kreistanz
Cronenberg. Zum Kreistanz lädt
die Katholische Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) in der
Hl. Ewalde am Donnerstag, 20.
Oktober, ab 18 Uhr ein.

Halloween 
im Jugendhaus
Cronenberg. Wie in jedem Jahr
findet auch heuer am 31. Oktober
eine große Halloween-Feier im Ju-
gendhaus Cronenberg statt. Schlei-
mige Snacks und glibbrige Geträn-
ke können von 15 bis 18 Uhr von
allen zwischen 6 und 12 Jahren
verzehrt werden, zudem wird na-
türlich auch das gruseligste Kos-
tüm prämiert – dafür gibt es sogar
eine Trophäe. Der Eintritt zur Hal-
loween-Party im Jugendhaus an
der Händelerstraße 40 kostet 2 Eu -
ro, Anmeldungen werden unter Te-
lefon 47 05 41 entgegengenom-
men oder per Mail an die Adresse
jugendhaus-cronenberg@gmx.de.

Ein Alltag
ohne Brille

Wuppertal. Wie die modernsten
Premium-Linsensysteme oder ge-
webeschonende Operationstechni-
ken mit Nano-Laser funktionieren
und ein Alltag ohne Brille möglich
ist, das erfährt man am Dienstag,
25. Oktober, bei einem Patienten-
Informationsabend unter der Über-
schrift „Cataract-Chirurgie High-
End“ in der Augentagesklinik
Hauck-Rohrbach in Elberfeld. Der
Vortrag beginnt um 19 Uhr an der
Morianstraße 32, es wird um An-
meldung unter Telefon 25 85 81 00
gebeten oder per E-Mail an die
Adresse info@augencentren.de.

Wanderung
Cronenberg. Die NaturFreunde-
Senioren gehen am Mittwoch, 19.
Oktober, wieder auf Wanderschaft.
Dann führt die Tour von der Orts-
mitte zum Ketzberg, wo eine Ein-
kehr geplant ist. Die Wanderung
beginnt um 10.03 Uhr an der Bus-
haltestelle „Cronenberg Rathaus“. 

Laub kostenlos abholen lassen
Cronenberg. Auch in diesem Jahr bieten die Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG) und der städtische Eigenbetrieb Straßenreinigung
(ESW) wieder einen Abholservice für Herbstlaub an. Wer die Blätter
ohne Strauch- und Astwerk in Plastiksäcken sammelt, der kann bis 18.
November telefonisch unter 40 42-409 einen Termin zur Abholung ver-
einbaren. Das Laub wird vom 24. Oktober bis 25. November eingesam-
melt. Darüber hinaus nehmen bis zum 3. Dezember auch die Recycling-
höfe der AWG kostenlos Laub aus dem heimischen Garten an.


